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Spenden statt Geschenke zum 60. Geburtstag
Landrat Andreas Heller hatte an-

lässlich seines 60. Geburtstages 

am 16.11. anstelle von Geschen-

ken um Spenden an den Verein 

Kinderhilfestiftung Jena gebeten. 

Dabei kamen mehr als 7.830 Euro 

zusammen. Der Landrat hat die 

Summe dann noch aufgerundet. 

„Die Kinderhilfestiftung hat sich 

seit ihrer Gründung 1990 zu einer 

Einrichtung ent-

wickelt, die dank 

stetiger Unter-

stützung durch 

die Bevölkerung 

und die Wirt-

schaft in unserer 

Region große 

Hilfe leisten 

konnte“, betont 

Andreas Heller. 

Er bedankt sich 

herzlich bei allen 

Gästen und Gra-

tulanten, die das 

Anliegen des 

Vereins mit ih-

Beitrag unter-

stützt haben. 

Der Chor des Friedrich-Schiller-Gymnasiums Eisenberg mit Hr. Decke 

(Foto oben) und eine Abordnung des Spielmannszuges vom SV Klen-

gel-Serba 09 (unten) gratulierten Landrat Heller zum 60. Geburtstag mu-

sikalisch schwungvoll. Der Sportverein überraschte Andreas Heller aus 

diesem Anlass mit der Verleihung der Ehrenmitgliedschaft. 

Prof. Felix Zintl (links), Vorstandsvorsitzender der 

Kinderhilfestiftung Jena, und seine Frau Dr. Elga 

Zintl gratulieren Andreas Heller und bedanken 

sich für dessen großzügige Geste, anstatt Ge-

schenken um Spenden für die Siftung zu bitten.

Das sind die Umweltpreisträger des Jahres 2017 im Saale-Holzland-Kreis

Der Kreistag des Saale-Holz-

land-Kreises hat am 13.12. den 

Umweltpreis des Landkreises 

2017 an drei Preisträger 

verliehen. Geehrt wurden 

Peter Löser aus Eisenberg, 

Reinhard Patzer aus Kahla 

sowie die Sportfreunde des 

PSV Pretschwitz 1993 e.V.

Die Sportfreunde aus 

Pretschwitz, einem Orts-

teil von Rauschwitz, haben 

in den vergangenen zehn 

Jahren auf teilweise ver-

wilderten Grundstücken in 

Döllschütz eine in Thüringen 

einzigartige Geländestre-

cke für Vielseitigkeitsreiter 

geschaffen. Hier können 

nunmehr Sportwettkämp-

fe mit nationaler und auch 

internationaler Beteiligung 

durchgeführt werden. In 

Zusammenarbeit mit dem 

Botanischen Garten Jena 

wurden zudem im Rahmen 

des Arboretum Jena / SHK 

verschiedenste Baumarten 

auf der 2,5 Hektar großen 

aus aller Welt, aber auch 

aus der heimischen Region 

können hier gezeigt und be-

stimmt werden.

Peter Löser aus Eisenberg 

setzt sich seit vielen Jahren für 

den Umwelt- und Naturschutz be-

sonders im nördlichen, landwirt-

schaftlich geprägten Raum des 

Landkreises ein. Als ehemaliger 

Landwirt nutzt er ein Netzwerk, 

um Strukturen zu verbessern, 

-

Dabei hat er sich besonders 

um den Erhalt der ehemaligen 

Tongrube zwischen Buchheim 

und Königshofen verdient ge-

macht. Diese entwickelt sich 

zu einem wertvollen Biotop, 

das zahlreichen Arten Brut- 

und Lebensstätten bietet und 

ein Refugium für Zugvögel ist. 

Er verhandelte mit mehreren 

Partnern, um die Flächen für 

den Naturschutz zu erhalten, 

und fand mit der NABU-Stif-

tung einen Träger.

Reinhard Patzer aus Kahla 

engagiert sich als langjähriges 

Mitglied des GRUND GENUG 

e.V. seit mehr als zwei Jahr-

zehnten für Umweltbildung 

und erneuerbare Energien. Im 

Rahmen einer Partnerschaft 

mit der Heimbürgeschule Kah-

den Schülerinnen und Schü-

lern eine 1996 in Bibra ange-

legte Streuobstwiese. Dabei 

werden Baumschnitt, Sorten-

Grünschnitt gelehrt und ge-

übt. Das geerntete Obst wird ge-

meinsam in einer Mosterei zu Saft 

verarbeitet und im Schulkollegium 

verkauft. Als verlässlicher Partner 

die Kleinwasserkraftanlage des 

GRUND GENUG e.V. bei Bibra. 

Zudem steht er bei vielen Veran-

staltungen an der Reinstädter Ke-

menate und im Reinstädter Grund 

mit Rat und Tat zur Verfügung.

Landrat Andreas Heller gratulierte 

allen Preisträgern, dankte ihnen 

herzlich für ihren unermüdlichen 

Einsatz und wünschte ihnen weite-

terhin viel Kraft und Erfolg. 

Hintergrund. Der Umweltpreis 

im Saale-Holzland-Kreis wird seit 

1995 jährlich vergeben. Der Kreis-

tag zeichnet damit Einzelperso-

nen, Gruppen, Organisationen und 

Verbände aus, die außerhalb ihrer 

dienstlichen Tätigkeit Herausra-

gendes leisten auf dem Gebiet des 

Umwelt- und Naturschutzes sowie 

im Bereich der Energieeinsparung.

2012 hat der Kreistag dazu eine 

Richtlinie beschlossen. Auf deren 

Grundlage hat die Jury aus den 

Mitgliedern des Ausschusses für 

Tourismus, Umwelt und Landwirt-

schaft auch in diesem Jahr ihre 

Entscheidung getroffen. Der Um-

weltpreis ist mit insgesamt 1.600 

Euro dotiert. 

Herzlichen Glückwunsch den Umweltpreisträ-

gern 2017 Peter Löser (hinten li.), Reinhard 

Patzer (vorn rechts) und vom PSV Pretschwitz!


